
Telefon-Durchwahl

Bearbeitet von

Amt/Rathaus

E-Mail

Datum

07742/935-102

Andreas Mosmann

Hauptamt/Rathaus Erzingen

mosmann@klettgau.de

04.12.2025

EINLADUNG

zu der am Montag, 15. Dezember 2025, um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Erzingen stattfindenden Gemeinderatssitzung.

Gemeindeverwaltung

Klettgau

Öffnungsztn

Montag bis Freitag 8— 12 Uhr

zusätzlich:

Dienstag und Donnerstag 14— 16 Uhr

Mittwoch 14—18 Uhr

oder vereinbaren Sie einen Termin

Rathaus Erzingen

Degernauer Str. 22

Telefon +49(0)7742935-0

Fax +49(0)7742935-150

Rathaus Grießen

Schaifhauser Str. 7

Telefon +49(0)7742935-200

Fax +49(0)7742935-250

www.klettgau.de

gemeinde@klettgau.de

Tagesordnung (öffentlicher Teil):

1. Frageviertelstunde

2. Bauanträge

3. Der Gemeinderat als Stiftungsrat: Beschluss der Haushaltssatzung 2026
des Altenwohnstift Klettgau

4. Feststellung Jahresabschluss 2023 Gemeinde Klettgau

5. Verkauf von 4 Baugrundstücken in Klettgau-Geißlingen

6. Bekanntgaben

KLYTAU
leben. genießen. wohifühlen.Gemeindeverwaltung Klettgau • Postfach 1180 • D-79766 Klettgau

An die
Mitglieder des Gemeinderates
von Klettgau



Tagesordnung (nichtöffentlicher Teil):

7. Bekanntgaben

c2
Ozan Topcuogullari
Bürgermeister

Auf die Regelungen gern. § 18 Gemeindeordnung (Ausschluss wegen Befan
genheit) wird hingewiesen. Die Gemeinderatsmitglieder haben evtl. Befangen
heitsgründe von sich aus mitzuteilen. Bitte teilen Sie dem Bürgermeister even
tuelle Befangenheitstatbestände vor Beginn der Beratung mit.



15.12.2025 - zu TOP 1 - öffentlich

Frageviertelstunde

Gemeinde
Klettgau
Landkreis Waldshut

Zu diesem Tagesordnungspunkt können Einwohner und ihnen gleichgestellte Personen und
Personenvereinigungen nach § 10 Abs. 3 und 4 Gemeindeordnung Fragen zu Gemeindean
gelegenheiten stellen oder Anregungen und Vorschläge unterbreiten.



r
15.12.2025 - zu TOP 2 - öffentlich Gemeinde

Klettgau
Landkreis Waldshut

‚-

Bauanträge

Bei der Gemeindeverwaltung Klettgau liegt der folgende Bauantrag vor:

Bauvorhaben, die innerhalb eines Bebauungsplanes liegen und diesem entsprechen:

OT Erzingen:
Bebauungsplan „Industrie“

1. Nutzungsänderung - im EG (im Teilbereich Halle 1/Nord) - Lebensmittelverarbei
tung! Produktion vorbereiteter Speisen
Zum Aggensell 32, Flst.Nr. 2718/1

Der Bauantrag liegt ab 18:30 Uhr im Zimmer Nr. 12 neben dem Sitzungssaal zur Ein
sichtnahme aus.



r
15.12.2025 - zu TOP 3 - öffentlich

Der Gemeinderat als Stiftungsrat;
Beschluss der Haushaltssatzung 2026
des Altenwohnstift Klettgau

Gemeinde
Klettgau
Landkreis Waldshut

L

Den Entwurf der Haushaltssatzung 2026 liegt dem Gemeinderat vor. Die der Satzung zu
grunde liegenden Haushaltsansätze beruhen auf dem Haushaltsentwurf, den Sie für die Ge
meinderatssitzung vom 01.12.2025 erhalten haben.

Beschlussvorschlaq:

Beschluss der Haushaltssatzung 2026 gemäß beigefügter Vorlage und des Haushaltsplans
2026 gemäß des den Gemeinderäten vorliegenden Entwurfs aus der Sitzung vom
01.12.2025.



Stiftungsaufgabe:
Unterhaltung einer
altengerechten
Wohnanlage zur
entgeltlichen Auf
nahme betagter
Einwohner der
Gemeinde Klettgau

ALTENWOHNSTIFT KLETTGAU

HAUSHALT 2026



Stiftung “ALTENWOHNSTIFT KLETTGAU“

HAUSHALT 2026
V:RAKIEO2OO4AILenwohnstiftI-fHPIan und Rechriun9HH Ti[ebaltDOC

Angaben zur Stiftung:

Entstehung: Stiftungsgeschäft durch Beschluss des Gemeinderates
Klettgau vom 16.12.1985.

Stiftungssatzung vom 16.12.1985/27.01.1986/30.03.2009.

Aufgaben: Errichtung und Unterhaltung einer altengerechten Wohnanlage
zur entgeltlichen Aufnahme betagter Einwohner der Gemeinde
Klettga u.

Rechtsform: Gemeinnützige Stiftung des öffentlichen Rechts (Öffentlich —

rechtliche Rechtsfähigkeit vom Landratsamt Waldshut
verliehen).

Organe: Stiftungsrat

Der Stiftungsrat besteht aus dem Gemeinderat der Gemeinde
Klettgau. Der Bürgermeister der Gemeinde Klettgau ist kraft
seines Amtes Vorsitzender des Stiftungsrates.

StiftungsvorstandlGeschäftsführung

Der Stiftungsvorstand besteht aus fünf Mitgliedern; dem
Bürgermeister, drei Gemeinderäten und dem Fachbeamten
für das Finanzwesen der Gemeinde Klettgau, letzterer mit
beratender Stimme.
Die Geschäftsführung ist der Gemeindeverwaltung Klettgau
übertragen.

Sitz: Klettgau

Gesetzliche Für die Stiftung gelten die Bestimmungen des Stiftungs
Grundlagen: gesetzes Baden-Württemberg vom 4.10.1977 in seiner

jeweiligen Fassung oder die dieses Gesetz ablösenden,
ändernden oder ergänzenden gesetzlichen Bestimmungen.



Stiftung Altenwohnstift Klettgau

Haushaltssatzung der Stiftung Altenwohnstift Klettgau für das
Haushaltsjahr 2026

Auf Grund von § 31 des Stiftungsgesetzes für Baden-Württemberg in Verbindung mit
§ 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Stiftungsrat am

folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 96.000
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von -129.400
1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -33.400
1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0
1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0
1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe 1.3 und 1.6) von -33.400

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit von 96.000

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit von -92.600

2.3 Zahlungsmittelüberschussl-bedarf des
Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 3.400

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von -1 1 .500

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -11.500

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschussl-bedarf
(Saldo aus 2.3 und 2.6) von -8.100

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von -13.050

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschussl-bedarf
aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von -13.050

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -21.150



§2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
lnvestitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt aufo EUR.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von
Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und
lnvestitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird
festgesetzt auf 0 EUR.

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 20.000 EUR.

Klettgau, den

Ozan Topcuogullari
Vorsitzender des Stiftungsrates

Ozan Topcuogullari
Vorsitzender des Stiftungsrates



Beurkundung

1. Beschlussfassung

Der Haushaltsplan mit Haushaltssatzung wurde vom Stiftungsrat in öffentlicher Sitzung
am 21. Juli 2025 beschlossen.

2. Genehmigung

Die Rechtsaufsichtsbehörde bestätigte am TT.MM.JJJJ die Gesetzmäßigkeit der
Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes und erteilte gleichzeitig die Genehmigung
zu den Kredit- und den Verpflichtungsermächtigungen sowie zum Höchstbetrag der
Kassenkredite.

3. Bekanntmachung

Die Satzung wurde am 1TMM.JJJJ öffentlich bekannt gemacht und zusammen mit
dem Haushaltsplan in der Zeit vom TT.MM.JJJJ bis einschließlich TT.MM.JJJJ
aufgelegt.

Klettgau, den TT.MM.JJJJ

Ozan Topcuogullari
Vorsitzender des Stiftungsrates



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

Gesamtergebnishaushalt

10 + Sonstige ordentliche Erträge 2.071,61 500 1.000 1.000 1.000 1.000
11 Ordentliche Erträge 92.955,62 95.500 96.000 98.000 101.000 101.000
12 - Personalaufwendungen 9.243,00- 10.000- 12.000- 12.000- 12.000- 12.000-
14 - Aufwendungen für Sach- und 41.030,06- 47.500- 74.000- 50.000- 51.000- 51.000-Dienstleistungen

15 - Abschreibungen 000 36.800- 36.800- 36.500- 36.500- 36.500-
16 - Zinsen und ähnliche 1.693,33- 1.600- 1.450- 1.350- L200- 1.200-Aufwendungen

18 - Sonstlge ordentliche 4.950,32- 5.150- 5.150- 5.150- 5.150- 5.150-Aufwendungen

19 Ordentliche Aufwendungen 56.916,71- 101.050- 129400. 105.000- 105.850- 105850-
20 Veranschlagtes ordentliches 36.038,91 5.550- 33.400- 7.000- 4.850- 4.850.Ergebnis

23 Veranschlagtes Sonderergebnis 0,00 0 0 0 0 0
24 Veranschlagtes Gesamtergebnis 36.038,91 5.550- - 33400. 7.000- 4.850- 4.850-

nachrichtlich: Behandlung von
ÜberschUssen und Fehlbeträgen

26 Zuführung zur ROcktage aus 0,00 0 0 0 0 0Überschüssen des ordentlichen
Ergebnisses

6 ÷ Sonstige privatrechtliche 90.884,01
Leistungsentgelte

95.000 95.000 97M00 100.000 100.000

.322-



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

Gesamttinanzhaushalt

8 + SonStige haushaltswirksame 2.12553 0 1.000 0 1.000 1.000 1.000
Einzahlungen

9 = Einzahlungen aus laufender 92.579,96 0 96,000 0 98.000 101.000 101.000
Verwaltungstätigkeit

10 - Personalauszahlungen 9.243,00- 0 12.000- 0 12.000- 12.000- 12.000-
12 - Auszahlungen für Sach- und 39.383,52- 0 74.000- 0 50.000- 51000. 51.000-

Dienstleistungen

13 - Zinsen und ähnliche Auszahlungen 1.693,33- 0 1.450- 0 1.350- 1.200- 1.200-
15 - Sonstige haushaltswirksame 6.800,31- 0 5.150- 0 5.150. 5.150- 5.150-

Auszahlungen

16 = Auszahlungen aus laufender 57.120,16. 0 92.600- 0 68.500- 69.350- 69.350-
Verwaltunqstätigkeit

17 Zahlungsmittelüberschussl.bedarf des 35.459,80 0 3.400 0 29.500 31.650 31.650
Ergebnishaushalts

23 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 0 0
24 - Auszahlungen für den Erwerb von 1.871,59- 0 0 0 0 0 0

Grundstücken und Gebäuden

25 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0.00 0 3.000- 0 3.000- 3.000- 3.000-
26 - Auszahlungen für den Erwerb von 000 0 8.500- 0 2.000- 2.000- 2000-

beweglichem Sachverm6gen

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.871,59- 0 11.500- 0 5.000- 5.000- 5.000-
31 = Veranschlagter 1.871,59- 0 11,500- 0 5.000. 5.000- 5.000-

Finanzierungsmittelüberschussl-bedai-f
aus Investitionstätigkeit

32 = Veranschlagter 33.588,21 0 8.100. 0 24.500 26.650 26.650
— Finanzierungsmittelüherschussl.bedarf

34 - Auszahlungen für die Tilgung von Krediten 12.778,99. 0 13.050- 0 12.000- 12.000- 12.000-
und wirtschaftlich vergleichbaren
Vorgängen für Investitionen

35 = Veranschlagter 12.778,99- 0 13.050- 0 12.000. 12.000- 12.000-
Flnanzierungsmittelüberschussl-bedarf
aus Finanzierungstätigkeit

36 Veranschlagte Änderung des 20.809,22 0 21.150- 0 12.500 14.650 1.4.650
Finanzierungsmittelbestands zum Ende
des Haushaltsjahres

nachrichtlich

5 + Sonstige privatrechtliche 90.454 .43
Leistungsentgelte

0 95,000 0 97.000 100.000 100.000

-323-



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

TH H 1 Teilhaushalt 1

— 34110000 Mieten und Pachten 90884,01 95.000 95.000 97.000 100.000 100.000
10 + Sonstige ordentliche Erträge 2.071,61 500 1.000 1.000 1.000 1.000

35910000 Andere sonstige 2.07161 500 1.000 1.000 1.000 1.000
ordentliche Erträge

11 Anteihge ordentliche Erträge 92.955,62 95.500 96.000 98.000 101.000 101.000
12 - Personalaufwendungen 9.243,00- 10.000- 12.000- 12.000- 12.000- 12.000-
14 - Aufwendungen für Sach- und 41.030,06- 47.500- 74.000- 50.000— 51000- 51.000-

Dienstleistungen

42110000 Unterhalt Grundstück 12.183,37- 20.000- 45.000- 20.000- 20.000- 20,000-
und baul. Anlagen

42210000 Unterhaltung des 1.146,09- 400- 500- 500- 500- 500-
beweglichen Vermogens

42220000 Erwerb von 410,99- 100- 500- 500- 500- 500-
geringwertigen Vermögensgegen

42410000 Bew, d. Grundstücke u, 27.289,61- 27.000- 28.000- 29,000- 30.000- 30.000-
baulich. Anlagen

15 - Abschreibungen 0,00 36.800- 36.800- 36.500- 36.500- 36.500-
18 - Sonstige ordentliche 4.950,32- 5.150- 5.150- 5.150- 5.150- 5.150-

Aufwendungen

44310000 308,44- 500- 500- 500- 500- 500-
Geschäftsaufwendungen

44520000 Erstattungen an 4.641,88- 4.650- 4.650- 4.650- 4.650- 4.650-
Gemeinden (GV)

19 Anteilige ordentliche 55.223,38.. 99.450- 127.950- 103.650- 104.650- 104.650-
Aufwendungen

20 = Anteiliges veranschlagtes 37.732,24 3.950- 31.950- 5.650- 3.650- 3.650-
ordentliches Ergebnis

21 + Erträge aus internen Leistungen 000 0 0 0 0 0
22 - Aufwendungen für interne 0,00 0 0 0 0 0

Leistungen

23 - kalkulatorische Kosten 0,00 21.000- 20.000- 19.500- 19.000- 19.000-
24 = Veranschlagtes kalkulatorisches 0,00 21.000- 20.000- 19.500- 19.000. 19.000-

Ergebnis

25 Veranschlagter 37.732,24 24.950- 51.950- 25.150- 22.650- 22.650-
Nettoressourcenbedarfi
Überschuss

6 ÷ Sonstige privatrechtliche 90.884,01
Leistungsentgelte

95.000 95.000 97.000 100.000 100.000

-3 24-



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

PROD Altenwohnstift Klettgau

2 - Summe der Auszahlungen aus laufender 57,12016- 0 92.600- 0 68.500- 69.350- 69.350-
Verwaltungst8tigkefl

3 Anteiliger Zahlungsmitteltlberschussl- 35.459,80 0 3.400 0 29.500 31.650 31.650bedarf des Ergebnishaushalts

9 Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 0 0
10 - Auszahlungen für den Erwerb von 1.871,59- 0 0 0 0 0 0

Grundstücken und Gebäuden

11 - Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 0 3.000- 0 3.000- 3.000- 3.000-
12 - Auszahlungen für den Erwerb von 0,00 0 8.600- 0 2.000- 2.000- 2.000-

— beweglichem Sachvermögen

16 = Auszahlungen aus InvestitIonstätigkeit 1.871,59. 0 11.500. 0 5.000. 5.000- 5.000-
17 = Anteiliger veranschlagter 1.871,59- 0 il.500- 0 5.000- 5.000. 5.000-

Finanzierungsmitteloberschussl-bedarf
— aus lnvestitionstäligkeit

18 = Anteiliger veranschlagter 33.588,21 0 8.100- 0 24.500 26.650 26.650
Iinanzierungsmittelüberschuss(-bedarf

1 + Summe der Einzahlungen aus laufender 92.579,96 0 96.000 0 98.000 101.000 101.000
Verwaltungstatigkeit (ohne außerord,
zahlungswirksame ErUge aus
Vermögensveräußerungen)

-325-



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

Teilhaushalt 1
Grdst.-u.Gebäudemanag., Techn.Immo.manag

— 34110000 Mieten und Pachten 90.884,01 95.000 95.000 - 97.000 100,000 100.000
10 ÷ Sonstige ordentliche Erträge 2.071,61 500 1.000 1.000 1.000 1.000

35910000 Andere sonstige 2.07161 500 1.000 1.000 1.000 1.000ordentliche Erträge

11 Anteilige ordentliche Erträge 92.955,62 95.500 96.000 98.000 101.000 101.000
12 - Personalaufwendungen

— 9.243,00- 10.000- 12.000- 12.000- 12.000- 12.000-
14 - Aufwendungen für Sach- und 41.030,06- 47.500- 74.000- 50.000- 51.000- 51.000-Dienstleistungen

42110000 Unterhalt Grundstück 12.183,37- 20.000- 45.000- 20.000- 20.000- 20.000-und baul. Anlagen

42210000 Unterhaltung des 1.146,09. 400- 500- 500- 500- 500-beweglichen Vermdgens

42220000 Erwerb von 410,99- 100- 500- 500- 500- 500-geringwertigen Vermögensgegen

42410000 Bew, d. Grundstücke u. 27.289,61- 27.000- 28.000- 29.000- 30.000- 30.000-baulich, Anlagen

15 - Abschreibungen 000 36800- 36.800- 36.500- 36.500- 36.500-
18 - Sonstige ordentliche 4.950,32- 5.160- 5.150- 5.150- 5.150- 5.150-Aufwendungen

44310000 308,44- 500- 500- 500- 500- 500-Geschäftsaurwendungen

44620000 Erstattungen an 4.64188- 4650- 4.650- 4.650- 4.650- 4.650-Gemeinden (GV)

19 Anteilige ordentliche 55.223,38- 99.450- 127.950- 103.650- 104.650- 104.650-Aufwendungen

20 Anteiliges veranschlagtes 37.732,24 3.950- 31.950- 5.650- 3.650- 3650-ordentliches Ergebnis

21 + Erträge aus internen Leistungen 0,00 0 0 0 0 0
22 - Aufwendungen für interne 0,00 0 0 0 0 0Leistungen

23 - kalkulatorische Kosten 0,00 21.000- 20.000- 19500- 19.000- 19000-
24 = Veranschlagtes kaikulatorisches 0,00 21.000. 20.000- 19.500- 19.000- 19.000-Ergebnis

25 = Veranschlagter 37.73224 24.950- 51.950- 25.150- 22.650- 22.650-Nettoressourcenbedarfl
Überschuss

THH1
1124

Sonstige privatrechtliche
Leistungsentgelte

97.000

-326-



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

Teilhaushalt 1
Grdst.-u.Gebäudemanag., Techn.lmmo.manag

2 Summe derAuszahlungen aus laufender 55.426,83- 0 91.150- 0 67.150- 68.150- 68.150-
Verwaltungstätigkei(

3 AnteiligerZahlungsmittelüberschussl- 37.153,13 0 4.850 0 30.850 32.850 32.850
— bedarf des Ergebnishaushalts

9 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 0 0
10 - Auszahlungen für den Erwerb von 1.871,59- 0 0 0 0 0 0

— Grundstücken und Gebäuden

11 = Auszahlungen für Baumaßnahmen 0,00 3.000- 0 3.000- 3.000- 3.000-
12 - Auszahlungen für den Erwerb von 0,00 0 8.500- 0 2.000- 2.000- 2.000-

— beweglichem Sachvermögen

16 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 1.871,59- 0 11.500- 0 5.000- 5.000- 5.000-
17 = Anteiliger veranschlagter 1.871,59. 0 11.500- 0 5.000- 5.000. 5.000-

inanzierungsmittelüberschussl-bedarf
aus Investitionstätigkeit

18 = Anteiliger veranschlagter 35.281,54 0 6.650- 0 25.850 27.850 27.850
Finanzierungsmlttelüberschussl-bedarf

TH H 1
1124

1 + Summe der Einzahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit (ohne außerord.
zahlungswirksame Ertrage aus
Vermögensveräußerungen)

92.579,96 0 96.000 0 98.000 101.000 101.000

-327-
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Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

TH H2 Teilhaushalt 2

16 - Zinsen und ähnliche 1.693,33- 1.600- 1.450- 1.350- 1.200- 1.200-
Aufwendungen

45110000 Zinsaufwendungen an 1.329,51- 1.300- 1.250- 1.250- 1200- 1.200-
Land

45170000 Zinsaufwendungen an 363,82- 300- 200- 100- 0 0
Kreditinstitute

19 = Anteiflge ordentliche 1.693,33. 1.600- 1.450- 1.350. 1,200- 1.200-
Aufwendungen

20 = Anteiliges veranschlagtes L693,33- 1.600- 1.450- 1.350. 1.200- 1.200.
ordentliches Ergebnis

21 - Erträge aus internen Leistungen 0,00 0 0 0 0 0
22 - Aufwendungen für interne 0,00 0 0 0 0 0

Leistungen

24 = Veranschlagtes kaikulatorisches 0,00 0 0 0 0 0
Ergebnis

25 = Veranschlagter 169333- 1.600- 1.450- 1.350- 1.200- 1,200.
Nettoressourcenbedartl
Überschuss

Anteilige ordentliche Erträge

-330-



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

Teilhaushalt 2
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

16 - Zinsen und ähnliche 1.69333- 1.500- 1.450- 1,350- 1,200- 1.200-Aufwendungen

45110000 Zinsaufwendungen an 1.329,51- L300- 1.250- 1.250- 1.200- 1.200-Land

45170000 Zinsaufwendungen an 363,82- 300- 200- 100- 0 0Kreditinstitute

19 = Anteilige ordentliche 1.693,33- 1.600- 1.450- 1.350. 1.200- 1.200-Aufwendungen

20 Anteiliges veranschlagtes 1.693,33- 1.600- 1.450- 1.350- 1.200- 1.200-ordentliches Ergebnis

21 ÷ Erträge aus internen Leistungen 0,00 0 0 0 0 0
22 - Aufwendungen für interne 0,00 0 0 0 0 0Leistungen

24 Veranschlagtes kalkulatorisches 0,00 0 0 0 0 0Ergebnis

25 Veranschlagter L693,33- 1.600- 1.450- 1.350- 1.200- 1.200-Nettoressourcenbeclarfl.
(tberschuss

THH2

6120

11 Anteilige ordentliche Erträge 0,00 0 0 0 0 0

-331-



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

Teilhaushalt 2
Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

3 = Anteitiger Zahl ungsmittelüberschussl- 1.693,33. 0 1.450- 0 1.350- 1.200. 1.200-
— bedarf des Ergebnishaushalts

9 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 0 0

16 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0 0 0 0 0 0
17 = Anteihger veranschlagter 0,00 0 0 0 0 0 0

Finanzierungsmittelüberschuss!-bedarf
aus Investitionstätigkeit

18 = Anteiliger veranschlagter 1.693,33- 0 1.450- 0 1.350. 1.200- 1.200-
— Finanzierungsmittelüberschussl-bedarf

THH2

6120

2 Summe der Auszahlungen aus laufender 1.69333- 1.450-
Verwaltungsltigkeit

0 0 1.350- 1.200- 1.200-

-332-



Gemeinde Klettgau Haushaltsplan Gemeinde Klettgau 2026

Mittelfristiger Finanzplan -Ergebnishaushalt

10 ÷ Sonstige ordentliche Erträge 1.000 500 2.07161 758,42 1.000 1.000 — 1,000 0 10

11 Ordentliche Erträge 96.000 95.500 92.955,6 90.416,7 98.000 101.000 101.000 0 11
2 4

12 - Personalaufwendungert 12.000- 10.000- 9.24300- 9.243,00- 12.000- 12.000- 12.000- 0 12

14 - Aufwendungen für Sach- und 74.000- 47.500- 41,030,0 30.197,9 50.000- 5L000- 51.000- 0 14
Dienstleistungen 6- 4-

15 - Abschreibungen 36.800- 36.800- 0,00 37.331,8 36.500- 36.500- 36.500- 0 15
9-

16 - Zinsen und ähnliche 1.450- 1.600- 1.693,33- 1.83251- 1.350- 1.200- 1.200- 0 16
Aufwendungen

18 - Sonstige ordentliche 5,150- 5.150- 4.950,32- 6.991,31- 5.150- 5.150- 5.150- 0 18
Aufwendungen

19 Ordentliche Aufwendungen 129.400- 101.050- 56.916,7 85.596,6 105.000- 105.850- 105.850- 0 19
1- 5-

20 = Veranschlagtes ordentliches 33.400- 5.550- 36.038,9 4,820,09 7.000- 4.850- 4.850- 0 20
Ergebnis 1

23 Veranschlagtes Sonderergebnis 0 0 0,00 0,00 0 0 0 0 23

24 = Veranschlagtes Gesamtergebnis 33.400- 5.550- 36.038,9 4.820,09 7.000- 4.850- 4.850. 0 24
1

24 nachrichtlich: Behandlung von 0 0 0,00 0,00 0 0 0 0
Überschüssen und Fehlbeträgen

28 Zuführung zur Rücklage aus 0 0 000 5.241,34- 0 0 0 0 26
Überschüssen des ordentlichen
Ergebnisses

6 + Sonstige privatrechtliche 95.000 95.000 90.884,0 89.658,3 97.000 100.000 100.000 0 6
Leistungsentgelte 1 2

-333.



G
em

ei
nd

e
K

le
tt

ga
u

H
au

sh
al

ts
p
la

n
G

em
ei

nd
e

K
le

tt
ga

u
20

26

M
it

te
lf

ri
st

ig
er

F
in

an
zp

la
n

-I
in

an
zh

au
sh

al
t

8
1-

S
on

st
ig

e
ha

us
ha

lt
sw

ir
ks

am
e

1.
00

0
0

2.
12

5,
53

70
4,

50
0

1.
00

0
1.

00
0

1.
00

0
0

8
E

in
za

hl
un

ge
n

9
=

E
in

za
h

lu
n

g
en

au
s

la
u

fe
n

d
er

96
.0

00
0

92
.5

79
,9

6
90

.4
59

,8
7

0
98

.0
00

10
1.

00
0

10
1.

00
0

0
9

V
er

w
al

tu
n
g
st

ät
ig

k
ei

t

10
-

P
er

so
n

al
au

sz
ah

lu
n
g
en

12
.0

00
-

0
9.

24
3,

00
-

9.
24

3,
00

-
0

12
.0

00
-

12
.0

00
-

12
.0

00
-

0
10

12
-

A
us

za
hl

un
ge

n
fü

rS
ac

h-
un

d
74

.0
00

-
0

39
.3

83
,5

2-
4

8
4

7
1

,3
7

-
0

50
.0

00
-

51
.0

00
-

51
.0

00
-

0
12

D
ie

ns
1i

es
tu

ng
en

13
-

Z
in

se
n

un
d

äh
nl

ic
he

A
us

za
hl

un
ge

n
1.

45
0-

0
1.

69
3,

33
-

47
6,

68
-

0
1.

35
0-

1.
20

0-
1.

20
0-

0
13

15
-

S
on

st
ig

e
ha

us
ha

lt
sw

ir
ks

am
e

5.
15

0-
0

6.
80

0,
31

-
5.

14
0,

57
-

0
5.

15
0-

5.
15

0-
5.

15
0-

0
15

A
us

za
hl

un
ge

n

16
=

A
u
sz

ah
lu

n
g

en
au

s
la

u
fe

n
d

er
92

.6
00

-
0

57
.1

20
,1

6.
63

.3
31

,6
2.

0
68

.5
00

-
69

.3
50

-
69

.3
50

-
0

16
V

er
w

a]
tu

n
g
st

ät
ig

k
ei

t

17
=

Z
ah

lu
n
g

sm
it

te
lü

b
er

sc
h
u
ss

l-
b
ed

ar
t

d
es

3.
40

0
0

35
.4

59
,8

0
27

.1
28

,2
5

0
29

.5
00

3
t6

5
0

31
.6

50
0

17
—

E
rg

eb
n

is
h
au

sh
al

ts

23
=

E
in

za
h

lu
n

g
en

au
s

In
v

es
ti

ti
o

n
st

ät
ig

k
ei

t
0

0
0,

00
0,

00
0

0
0

0
0

23

24
-

A
us

za
hl

un
ge

n
fü

rd
en

E
rw

er
b

vo
n

0
0

1.
87

1.
59

-
2.

59
7,

00
-

0
0

0
0

0
24

G
ru

nd
st

üc
ke

n
un

d
G

eb
äu

d
en

25
-

A
us

za
hl

un
ge

n
fü

r B
au

m
aß

na
hm

en
3.

00
0-

0
0,

00
0,

00
0

3.
00

0-
3.

00
0-

3.
00

0-
0

25

26
-

A
us

za
hl

un
ge

n
fü

rd
en

E
rw

er
b

vo
n

8.
50

0-
0

0,O
C)

0,
00

0
2.

00
0-

2.
00

0-
2.

00
0-

0
26

—
be

w
eg

li
ch

em
S

ac
hv

er
m

ög
en

30
=

A
u
sz

ah
lu

n
g

en
au

s
In

v
es

ti
ti

o
n

st
ät

ig
k

ei
t

11
.5

00
-

0
1.

87
1,

59
-

2.
59

7,
00

-
0

5.
00

0.
5

.0
0

0
.

5.
00

0-
0

30

31
=

V
er

an
sc

h
la

g
te

r
11

.5
00

-
0

1.
87

1,
59

-
2.

59
7,

00
-

0
5.

00
0-

5.
00

0-
5

.0
0

0
.

0
31

F
in

an
zi

er
u
n
g
sm

it
te

lü
b
er

sc
h
u
ss

l-
b
ed

ar
f

au
s

In
v

es
ti

ti
o

n
st

ät
ig

k
ei

t

32
=

V
er

an
sc

h
la

g
te

r
8.

10
0-

0
33

.5
88

,2
1

24
.5

31
,2

5
0

24
.5

00
26

.6
50

26
.6

50
0

32
—

F
in

an
zi

er
u

ri
g

sm
it

te
lü

b
er

sc
h

u
ss

l-
b

ed
ar

f

5
so

ns
ti

ge
pr

iv
at

re
ch

tl
ic

he
L

ei
st

un
gs

en
tg

el
te

-3
34

-



G
em

ei
nd

e
K

le
ti

ga
u

H
au

sh
al

ts
p
la

n
G

em
ei

nd
e

K
le

tt
ga

u
20

26

35
=

V
er

an
sc

h
la

g
te

r
13

.0
50

-
0

1
2
.7

7
8
9
9
-

12
.6

39
,8

1-
0

12
.0

00
-

12
.0

00
-

12
.0

00
-

0
35

F
in

an
zi

er
u
n
g
sm

it
te

lü
b
er

sc
h
u
ss

l-
b
ed

ar
f

au
s

F
in

an
zi

er
u

n
g

st
ät

ig
k

ei
t

36
=

V
er

an
sc

h
la

g
te

Ä
n
d
er

u
n
g

d
es

21
.1

50
-

0
20

.8
09

,2
2

11
.8

91
,4

4
0

12
.5

00
14

.6
50

14
.6

50
0

36
R

n
an

zi
er

u
n
g
sm

it
te

lb
es

ta
n
d
s

zu
m

E
n
d
e

d
es

H
au

sh
al

ts
ja

h
re

s

36
na

ch
ri

ch
tl

ic
h

0
0

0,
00

0
0
0

0
0

0
0

0

34
A

us
za

hl
un

ge
n

fü
r

di
e

11
!g

un
g

vo
n

K
re

di
te

n
1
3
.0

5
0
l

0
1
2
.?

un
d

w
ir

ts
ch

af
tl

ic
h

ve
rg

le
ic

hb
ar

en
V

or
gä

ng
en

fü
r

In
ve

st
it

io
ne

n

12
.6

39
,8

1-
12

.0
00

-
12

. 0
00

-
0

34

-3
35

.



(0
(sJ
0
c.4J

z

0)
4.‘

0

0
0
0
ci

E
0
0
0

0.
(0

-c
(0

(u
1

4-‘

cc
.0
(0
z

.0
11)
0
-o
0
0)
1

Iii
4.‘
4.‘

0
cc .0
0)

o

0 (1)
0
O cc

.0

E
0
0 r

66
tD 0

rI (V)

Lfl

o 0

o o

66
u 0

(V)

00

0
C

1‘-

0

00
0
0

0
0
0

6
0
0
(‘4
rl

(0cv,

0

0
in

1 0)
E
E
(4,

(‚4
1x
1-



(0
cN
0
‘-lJ

cd
0)

4)

4)
t
c
4,
E
4)

CD
c
cd
a
IM
•1-

cd
IM
z
cd

4-‘

cd
-c
IM

N
c
cd
c
Ii

c
cd •C
0i 0
4-‘ Co

4) 4)

4) (0
•0

cd
-c

E zo cd
CD 3:

o o

66
LC) In
0 11)

rl CJ

00
In In
o,q
n o
‘1 rl

o 0

°6
0
In
‘-1
H

0

0 0

0 0

8
0
In
-1
—1

1‘-
0,
C

1)

N
c
(0
c
l1
0.)
c
0)

0

1!
1
1-

0)
E
E

Co



Übersicht über den voraussichtlichen Stand der Schulden
(Dat.: AWStfttHHPlaii und Rechnung)

Art der Schuld Darl.- Stand zum Stand zum Zins Tilgung
KtoNr. 01.01.2026 31.12.2026 2026 2026

(ohne neu)
€ € € €

L-Bank Wohnungsbau 41235346 256.627 251.290 1.276 5.337

Kreditmarkt
KfW-Bank 1361786 11.633 3.936 162 7.697

Summe 268.260 255.226 1.438 13.034



Übersicht über den
voraussichtlichen Stand der Rücklagen

voraussichtlicher Stand zu voraussichtlicher Stand zum
Art Beginn des Haushaltsjahres Ende des Haushaltsjahres

TEUR

1. Ergebnisrücklagen

1 .1 Rücklagen aus
Überschüssen des 64 59
ordentlichen Ergebnisses

1 .2 Rücklagen aus
Überschüssen des 0 0
Sonderergebnisses

2. Zweckgebundene
Rücklagen 0 0

Rücklagen gesamt 64 59

Übersicht
über den voraussichtlichen Stand der Rückstellungen

(in 1.000 EUR)

Rückstellungen im Sinne von § 41 GemHVQ hat die Stiftung noch keine gebildet.
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Feststellung des Jahresabschlusses 2023
der Gemeinde Klettgau

Gemeinde
Klettgau
Landkreis Waldshut

L

Der Jahresabschluss 2023 ist aufgestellt. Der Gemeinderat hat die Komplettausgabe als pdf
Datei erhalten.

Beschlussvorschlag:
Feststellung des Jahresabschlusses 2023 der Gemeinde Klettgau wie auf den Seiten 3 bis 5
der dieser Sitzungsvorlage beiliegenden Druckausgabe festgestellt.
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Gemeinde Klettgau

Feststellung des Jahresabschlusses 2023

Auf Grund von § 95 b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der
Gemeinderat am den Jahresabschluss für das Jahr 2023
mit folgenden Werten fest:

1. Ergebnisrechnung EUR

1.1 Summe der ordentlichen Erträge 22.212.516,68

1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -21.621.063,12

1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 591.453,56

1.4 Außerordentliche Erträge 259.255,50

1.5 Außerordentliche Aufwendungen -32.280,18

1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 226.975,32

1.7 Gesamtergebnis (Summe 1.3 und 1.6) 818.428,88

2. Finanzrechnung

2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwa)tungstätigkeit 21.637.262,93

2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -18.873.502,59
2.3 Zahlungsmittelüberschussl-bedarf der Ergebnisrechnung 2.763.760,34

(Saldo aus 2.1 und 2.2)

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 5.359.919,30

2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -13.255.678,59
2.6 Finanzierungsmittelüberschussl-bedarf aus Investitions- -7.895.759,29

tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5)

2.7 Finanzierungsmittelüberschussl-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -5.131.998,95

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 0,00

2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -198.788,00
2.10 Finanzierungsmittelüberschussl-bedarf aus Finanzierungs- -198.788,00

tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)
2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des -5.330.786,95

Haushaltsjahres_(Saldo_aus_2.7_und_2.10)
2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 5.105.203,27

Einzahlungen_und_Auszahlungen

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 2.349.929,50
2.14 Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln -225.583,68

(Saldo aus 2.11 und 2.12)
2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 2.124.345,82

(Saldo aus 2.13 und 2.14)
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3. Bilanz

3.1 Immaterielles Vermögen 3.880,74

3.2 Sachvermögen 100.022.966,88

3.3 Finanzvermögen 10.467.581,78

3.4 Abgrenzungsposten 833.986,47

3.5 Nettoposition 0,00

3.6 Gesamtbetrag auf derAktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 111.328.415,87

3.7 Basiskapital 80.806.819,51

3.8 Rücklagen 10.149.770,88

3.9 Fehlbeträge aus ordentlichen Ergebnissen 0,00

3.10 Sonderposten 17.752.462,80

3.11 Rückstellungen 484.884,85

3.12 Verbindlichkeiten 1.676.540,52

3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 457.937,31

3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) 111.328.415,87

Klettgau,

Ozan Topcuogullari
Bürgermeister

Nach § 95 b Abs. 2 GemO hat die Gemeinde den Beschluss über die Feststellung des
Jahresabschlusses im Amtsblatt vom ortsüblich bekannt gemacht.

Vom bis einschließlich
erfolgte die siebentägige öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses mit dem
Rechenschaftsbericht.

Die Mitteilung des Beschlusses über die Feststellung des Jahresabschlusses an die
Rechtaufsichtsbehörde (LRA Waldshut) und die Prüfungsbehörde (Gemeindeprüfungs
anstalt) erfolgte am

Klettgau,

Ozan Topcuogullari
Bürgermeister
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Verkauf von 4 Baugrundstücken in Geißlingen

Gemeinde
Klettgau
Landkreis Waldshut

Am 01.10.2025 wurde die Ausschreibung der Baugrundstücke Fist. Nr. 599, 599/1, 599/2
und 599/3 in Geißlingen im Gemeindeblatt veröffentlicht. Der Verkaufspreis wurde vom Ge
meinderat auf 180 €/m2 festgesetzt. Aktuell liegen 10 Bewerbungen vor. Die Bewerbungs
frist lief bis zum 16.11.2025.

Beschlussvorschlag:

• Verkauf der Baugrundstücke FIst. Nr. 599, 599/1, 599/2 und 599/3 an den/die Bewerber
mit Ranglistenplatz 1-4 zum Kaufpreis in Höhe von 180 €/m2 und nach den vom Ge
meinderat festgelegten Bauplatzvergabekriterien der Gemeinde Klettgau.

• Falls Bewerber die Bewerbung zurückziehen oder vorgegebene Fristen nicht einhalten
wird Bürgermeister Topcuogullari bevollmächtigt, die Bauplätze unter Berücksichtigung
der Rangliste an andere Bewerber zu verkaufen.

- —

jGai 3108
3089

WBF
WBF



Bekanntgaben

6.1 Niederschriften zu Gemeinderatssitzungen

Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Gemeinderatssitzung vom 01.12.2025 steht auf
der Gemeindehomepage zum Abruf bereit. Die Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung
liegt während der Beratung zur Einsichtnahme aus.

Falls Einwendungen gegen die Niederschriften bestehen, können diese zu diesem Tages
ordnungspunkt vorgebracht werden. Ansonsten wird davon ausgegangen, dass die von zwei
Gemeinderäten zu unterzeichnenden Niederschriften in allen Teilen als genehmigt gelten.

6.2 weitere Bekanntgaben

Sollten weitere Bekanntgaben im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung erforderlich
sein, wird Bürgermeister Ozan Topcuogullari diese mündlich erläutern.
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Gemeinde
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Landkreis Waldshut


